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Das Tippspiel wird

unterstützt von Ihrer

Registrieren Sie sich und tippen mit!
Ihre Tippabgabe ist bis 30 Minuten

vor Spielbeginn möglich.

Eine Aktion des Internetportals

www.anzeiger-verlag.de

PROFI AMATEUR
VS

Clemens Fritz
DFB-Pokalsieger, 
DFL-Liga-Pokalsieger

Das beste Amateur-Ergebnis erzielte bisher
Rainer Wiebusch am 3. Spieltag mit 20 Punkten

Uwe Steffens
R & U Schuh,

Alfstedt

BUNDESLIGA 17. SPIELTAG

Freitag, 20.12.2019  Tipp Tipp
Team 1 Team 2 Profi Amateur

1899 Hoffenheim Borussia Dortmund 1 : 3 2 : 2

Samstag, 21.12.2019  Tipp Tipp
Team 1 Team 2 Profi Amateur

FC Bayern München Vfl Wolfsburg 2 : 2 4 : 1

RB Leipzig FC Augsburg 2 : 0 3 : 0

1. FSV Mainz 05 Bayer 04 Leverkusen 1 : 2 1 : 2

FC Schalke 04 SC Freiburg 2 : 0 1 : 1 

1. FC Köln SV Werder Bremen 0 : 2 1 : 2

Hertha BSC Bor. Mönchengladbach 1 : 1 1 : 2

Sonntag, 22.12.2019  Tipp Tipp
Team 1 Team 2 Profi Amateur

Fortuna Düsseldorf 1. FC Union Berlin 0 : 1 2 : 1

SC Paderborn 07 Eintracht Frankfurt 2 : 3 1 : 1

Dieses und weitere Bücher erhalten Sie in unseren Geschäftsstellen 
in Osterholz-Scharmbeck, Bahnhofstraße 58, Tel. 04791 / 9665-33 
und in Bremervörde, Alte Straße 73, Tel. 04761 / 9775-11

Für Ihre Liebsten zu Weihnachten
Weihnachtsbacken von A-Z
Die etwa 200 Rezepte aus der Dr. Oetker 
Testbäckerei schmecken zum Tee so gut 
wie zum Glühwein, in der Arbeitspau-
se so anregend wie abends beim Fern-
sehen. Diese Rezepte garantieren 

Anfängern Er-
folgsapplaus und 
reizen versierte 
Bäcker mit neuen 
Aromen. 

12,99 €

Meine liebsten Wintergeschichten

Die wundervolle Winterzeit ist da! 
Mia wartet sehnsüchtig auf die ersten 
Schneefl ocken, Nils lernt Schlittschuh 
laufen und Greta will unbedingt einmal 
eine Schneefrau bauen. Und auch die Tiere 
im Wald machen sich für den Winter bereit.

Jede der kurzen Geschichten erzählt ein 
kleines Winter-
Abenteuer für 
gemütliche Vor-
leseabende in der 
Familie während 
der kalten Jah-
reszeit.

9,99 €

Appeln. Obwohl sich die ört-
lichen Vereine, der Senioren-
kreis und die Skatspieler der 
„Beverstedter Jungs“ schon 
länger im Vereinsheim des TSV 
Appeln am Sportplatz treffen, 
soll es jetzt offiziell werden.

„Wir wollen das Vereinsheim des 
TSV Appeln so umgestalten, dass 
sich die Benutzung des Schu-
lungsraumes und der Spielbetrieb 
der SG FAW gut ergänzen“, ver-
deutlichte Ortsvorsteher Herbert 
Lührs (CDU) auf der Einwohner-
versammlung vor 30 Einwohnern 
und Gästen, darunter Bürger-
meister Guido Dieckmann im 
Sportlerheim. 
Geplant ist eine Überdachung 
zwischen Sportlerheim und 
Anbau, in dessen Räumlichkeit 
ein Behinderten-WC eingerichtet 
werden soll. Die Barrierefreiheit 
am Gebäude ist bereits vorhan-
den. Außerdem ist die Anschaf-
fung eines Beamers geplant, um 
den Jugendspielern Taktik und 
Spielanalysen näherzubringen. 
Die Umbauarbeiten werden in 
Eigenarbeit durchgeführt. Spon-
tan hat sich eine Gruppe von zehn 
freiwilligen Helfern gemeldet, die 
bei verschiedenen Arbeitseinsät-
zen mit anpacken wollen. 
Die Dorfgemeinschaft zu fördern, 
ist ein großes Anliegen des Orts-
vorstehers. „Der Tennisverein hat 
mit dem Aufstellen des Weih-

nachtsbaumes und dem anschlie-
ßenden Weihnachtsschmaus auf 
dem großen Brink einen hervor-
ragenden Beitrag zur Dorfge-
meinschaft geleistet“, betonte 
Lührs. 
Ortsvorsteher Lührs listete eine 
Arbeitsbilanz des letzten Jahres 
auf. Mit viel ehrenamtlicher Hilfe 
wurden Ausästarbeiten durch-
geführt, Wege ausgebessert und 
Ausweichbuchten erstellt. Mit 
Unterstützung der Anwohner 
wurde der Moorweg wieder her-
gerichtet. 
„An dem Thema der Wiederbele-
bung von Wallhecken müssen wir 
dranbleiben“, sagte Lührs, „da 

haben wir in Appeln noch etwas 
nachzuholen.“ Eine Begehung 
mit dem Landkreis hat bereits 
stattgefunden. Der Ortsvorsteher 
bedankte sich bei allen Vereinen, 
dem Bauhof und den Bürgern.
Ein besonderer Dank ging an eine 
86-jährige Einwohnerin, die mit 
viel Engagement die Gemeinde-
fläche vor ihrem Eigenheim in 
Ordnung hält. „Ihr nehmt der 
Verwaltung eine ganze Menge 
Arbeit ab“, freute sich Bürger-
meister Guido Dieckmann. Gerne 
erinnere er sich an die Gemein-
deratszeiten in Appeln zurück. 
Die Zusammenarbeit habe ihm 
immer viel Spaß gemacht. 

Dieckmann hatte gute Nachrich-
ten mitgebracht. Er äußerte sich 
noch einmal zu der neuen Regen-
wassergebühr, die sich erst mal 
auf 29 Cent pro Quadratmeter 
befestigter Fläche eingependelt 
hat. 
Die Eröffnungsfeier der neuen 
Krippe soll im nächsten Jahr statt-
finden. Dann steht das 50-jährige 
Jubiläum an. Mit Blick auf den 
Breitbandausbau und zukünfti-
ge Förderverfahren dürfen auch 
die kleinen Ortschaften hoffen, 
versicherte der Bürgermeister. 
„Unser Ziel ist es immer noch, 
auch unsere kleinen Ortschaften 
zu versorgen.“

Einwohnerversammlung
Vereinsheim des TSV Appeln soll Dorfgemeinschaft fördern

Ortsvorsteher Herbert Lührs möchte das Sportlerheim für die Vereine und Senioren attraktiver gestal-
ten.  Foto: khe

VON KÄTE HEINS

Bremervörde. Zu ihrem tradi-
tionellen Nikolauskonzert lud 
die Bremervörder Stadtkapelle 
in die St.-Liborius-Kirche. In 
diesem Jahr fand das Konzert 
zum ersten Mal in Koopera-
tion mit dem Jugendorchester 
des Gymnasiums Bremervörde 
und dem Orchester „Frischer 
Wind“, einem Projekt der 
Stadtkapelle für erwachsene 
Musikneueinsteiger, statt. 

Durch den Abend führte in 
gewohnter Manier Gaby Lühr-
ßen, die mit netten Anekdoten, 
kurzen Gedichten und amü-
santen Weihnachtsgeschichten 
sicherlich zum Gelingen des 
Nikolauskonzertes beitrug. 
Eröffnet wurde das Programm 
durch das Jugendorchester unter 
der Leitung von Jaqueline Ber-
ge. Nicht fehlen im Programm 
durften Stücke des beliebten 
Komponisten Jacob de Haan. 
Für Weihnachtsstimmung sorgte 
„Gloucestershire Wassail“, ein 
traditionelles englisches Weih-
nachtslied. 
Die darauffolgende kurze 
Umbaupause nutzte Gaby Lühr-

ßen, um den Schulleiter des 
Gymnasium Bremervörde, Dr. 
Uwe Strohbach, sowie Vertre-
ter der Volksbank zu begrü-
ßen. Gleich darauf folgte das 
Stück „Ross Roy“ von Jacob de 
Haan, gespielt von der Bremer-
vörder Stadtkapelle. Anders als 
gewohnt fand sich jedoch nicht 
das gesamte Orchester vor dem 

Publikum wieder, auch in dem 
Mittelgang der Kirche und auf 
der Empore konnte man Musiker 
sehen und hören, was für einen 
Gänsehautmoment in der Kirche 
sorgte.
Mit einer amüsanten Anekdo-
te aus ihrem eigenen Privat-
leben leitete die Moderatorin 
auch zum nächsten Musikstück 

über, „Beauty and the beast“, 
aus dem gleichnamigen Disney-
Film. Darauf folgten der Marsch 
„Decorum“ und „Skataco“. Ein 
besonderes Highlight war das 
Arrangement „Queen in con-
cert“. Mit viel Einsatz und Spaß 
an der Musik brachten die Musi-
ker die unsterblichen Melodien 
der bekannten Rockgruppe auf 
ein ganz neues Level und ern-
teten hierfür verdientermaßen 
viel Applaus. Vor ausverkauftem 
Haus sorgten auch die Queen-
Hits für eine beeindruckende 
Akustik in dem Kirchenschiff. Mit 
dem Stück „White Christmas“ 
endete das geplante Programm.
Dem lautstarken Fordern des 
Publikums gingen die Musiker 
der Bremervörder Stadtkapelle 
dennoch nach und hatten mit 
„Feliz navidad“ und „Auld lang 
syne“ noch zwei starke Zugaben 
auf Lager. 
Einen besonderen Dank sprach 
Mirko Benthien, der Dirigent 
der Bremervörder Stadtkapelle 
dem Orchester „Frischer Wind“ 
und dem Jugendorchester aus. 
Der nächste große Auftritt der 
Bremervörder Stadtkapelle findet 
am 16. Mai 2020 im Stadeum in 
Stade statt. 

Musiker begeistern Publikum
Gemeinsamer Auftritt der Stadtkapelle, Jugendorchester und „Frischer Wind“

Mit viel Elan und Spaß an der Musik präsentierte die Bremervörder 
Stadtkapelle ihr Repertoire von klassischen Märchen, bis hin zu 
moderner Filmmusik. Foto: dcl

VON DARIA CELINE LEDDIN

Landkreis (eb). Bereits seit 
2011 vergeben die vier Mit-
glieder-Regionalbeiräte der 
Volksbank eG zwei Mal pro 
Jahr eigenständig Fördergelder 
an gemeinnützige Vereine und 
Institutionen in der Region. 

Kürzlich konnte Ernst Bayer, 
Genossenschaftsmitglied und 
Sprecher des Regionalbeirates 2 
„Gnarrenburg-Hambergen-Vol-
lersode“ gemeinsam mit Ralf 
Puckhaber, Geschäftsstellenleiter 
der Volksbank in Hambergen, 
Förderungen für zwölf gemein-
nützige Projekte in einer Gesamt-
höhe von 7.400 Euro in der 
Schützenhalle Hambergen über-
geben. Diese konnte durch den 
Schützenverein Hambergen Dank 
einer Förderung des Beirates mit 

energiesparender LED Beleuch-
tung ausgestattet werden. 
Weitere Zuwendungen erhalten 
die Turnerinnen des MTV Lübber-
stedt und des TSV Wallhöfen für 
neue Gymnastikmatten,  die neue 
Kinderfeuerwehr Brillit für ein-

heitliche Shirts, der Förderverein 
OASE e.V. für das Jugendprojekt 
„der essbare Gemeinschaftsgar-
ten“, die Grundschule Kuhstedt 
für Geschirr und einen Herd für 
die Schulküche, der Ernteclub 
Kuhstedt für einen neuen Ernte-

wagen, der Historische Moor-
hof Heimatverein Gnarrenburg 
für Präsentationstechnik, die 
Jugendfeuerwehr Vollersode für 
ein Mannschaftszelt, das Ernte-
dankfestkomitee Lübberstedt für 
ein Headsetmikrofon, die Land-
frauen aus Gnarrenburg für ein-
heitliche Westen sowie die Born-
reiher Laienspeel Theatergruppe 
stellvertretend für die Dorfge-
meinschaft Bornreihe für Spielge-
räte am Dorfgemeinschaftshaus. 
Die nächste Vergabe von Förde-
rungen durch den Regionalbei-
rat 2 erfolgt im Februar 2020. 
Anträge für diese Ausschüt-
tung können ab sofort in allen 
Geschäftsstellen der Volksbank 
eG eingereicht oder online unter 
www.vbohz.de/spenden gestellt 
werden.

7.400 Euro für gemeinnützige Institutionen
Regionalbeirat der Volksbank eG unterstützt Projekte in der Region

Foto: eb

Bremervörde (eb). Schon in 
(wenigen) anderen Städten 
gibt es eine neue Idee: Steine 
gemeinsam in Gruppen, oder 
alleine Zuhause, bunt bemalen 
und sie dann irgendwo in der 
Natur einfach nur deponie-
ren, sodass sie gut gefunden 
werden können - ähnlich 
wie das Ostereier suchen.

Einerseits steht der Spaß, den 
auch schon ein paar Bremervörder 
gemeinsam genießen konnten, 
als sie bereits Steine bemalten, im 
Vordergrund. Zum anderen ist es 
vielleicht eine Möglichkeit, neue 
nette Leute kennenzulernen. Und 
dann kommt auch noch die 
Bewegung an der frischen Luft 
dazu, wenn die Steine gesammelt 
und wieder in der Natur platziert 
werden. Noch weitere Aspekte 
sind natürlich auch die Freude, 
die es bereitet, wenn ein bemalter 
Stein gefunden wird und dann 
vielleicht auch noch der meditati-
ve Aspekt, den man spürt, wenn 
man den Stein betrachtet, ihn 

bewusst wahrnimmt und bemalt.
Sinn und Zweck sind auch noch, 
dass der gefundene Stein nicht 
nur behalten, sondern auch wei-
ter versteckt werden darf. So 
kann es sein, dass ein Stein 
aus Bremervörde in einem ganz 
anderen Landstrich „landet“ und 
wiedergefunden wird.
Das sind gute Gründe, um auch 
hier in Bremervörde „einen Stein 
ins Rollen“ zu bringen.
Der erste Termin, zu dem Kinder 
im Alter von fünf bis zehn Jahren 
eingeladen sind, ist in den kom-
menden Weihnachtsferien am 
Freitag, 27. Dezember, von 10 
bis circa 11.30 Uhr. Zuerst wer-
den gemeinsam „Vördesteine“ 
gesammelt. Danach dürfen sie so 
gestaltet werden, wie jedes Kind 
es mag, um die kleinen Kunst-
werke dann mit nach Hause zu 
nehmen und dort in der Umge-
bung zu verteilen.
Auch Erwachsene sind herzlich 
zum „Vördesteine gestalten“ 
eingeladen. Der erste Termin 
findet am Mittwoch, 29. Januar 
2020, von 15 bis circa 17 Uhr 
statt. Bei Interesse werden Folge-
termine vereinbart und bekannt 
gegeben.
Wer also Lust hat, mit den bei-
den Initiatoren Petra Kappe und 
Carola Müller den Stein ins Rollen 
zu bringen, ist hierzu herzlich ein-
geladen.
Veranstaltungsort ist der Work-
Shop102 in der Neuen Straße 
102 in Bremervörde. Ein kleiner 
Unkostenbeitrag für die Farben 
und Stifte wird erhoben. Eine 
Anmeldung unter der Telefon-
nummer 0152/56165176 ist 
erforderlich.

Diese bemalten Steine können 
bereits gesucht und vielleicht 
auch gefunden werden.  Foto: eb

Vördersteine 
Stein ins Rollen bringen
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